
 
 

                                                                                 
         
 
 

Freitag 04.11. | 12:30 – 13:15 Uhr 
 
Wiesbadener Krimiherbst 2011 – 
Lesung in der Mittagspause 
 
Es liest Armin Nufer aus 
Chester Himes: „Plan B“ 
 
 
 
 
Eintritt € 11 Lesung und Essen (ohne Getränk) 
 
 

Tomsson Black, politischer Visionär, genialer Businessman und geheimer Verschwörer, 
organisiert den Aufstand der Schwarzen. Das Buch beginnt als Thriller und rast auf seinen 
schrecklichen Höhepunkt zu. Plan B ist eine infernalisch leuchtende Parabel, greift tief in die 
Geschichte der USA zurück und vermittelt die Hintergründe der allgegenwärtigen Atmosphäre 
von Gewalt und Rassismus. Plan B ist Chester Himes' literarisches Testament, zornig, 
apokalyptisch, radikal und gleichzeitig ratlos. 
 
 

Chester Himes (1909-1984), afro-amerikanischer Schriftsteller, geboren in den USA, ging 
bereits 19jährig, anlässlich eines bewaffneten Raubüberfalles, für 8 Jahre ins Gefängnis. Dort 
begann er seine literarische Karriere mit Kurzgeschichten. Seine erste Erzählung erschien 
1931, 1945 sein erster Roman (If he hollers, let him go). 1953 emigrierte er nach Frankreich, 
wo es ihm gelang, durch seine Werke die gesamte Kriminalliteratur zu radikalisieren und 
literarisch endgültig zu emanzipieren. 
1960 lernte er die Engländerin Lesley Packard kennen, die 1978 seine zweite Frau wurde. Ende 
der 1960er Jahre und unter dem Eindruck der politischen Entwicklungen und der 
Rassenkrawalle in den USA radikalisierte sich Himes` Ton, was sich in den letzten beiden 
Romanen des Harlem-Zyklus Blind Man With a Pistol und dem posthum veröffentlichten Plan 
B niederschlug. Himes hatte zu dieser Zeit jede Hoffnung aufgegeben, dass es gelingen 
könnte, die Unterdrückung der schwarzen US-Amerikaner durch die Weißen friedlich zu lösen. 
 
 
 
����Weitere Lesungen in der Mittagspause: 

Freitag 11.11., 12:30 Uhr: Es liest Eva-Maria Damasko 
Freitag 18.11., 12:30 Uhr: Es liest Karl Jürgen Sihler 
Freitag 25.11., 12:30 Uhr: Es liest Iris Atzwanger 

 
Reservierungen unter 0611/3415837 oder literaturhaus-wiesbaden@freenet.de 
 

Wenn Sie unseren Newsletter nicht mehr beziehen möchten, senden Sie uns einfach eine kurze Email, damit wir Sie aus 
dem Verteiler nehmen können.   


